
 

 
 

Die Kolpingsfamilie trifft sich am Montag, den 9.11.2015 um 
19:00 Uhr in der Kirche zur Gemeinschaftsmesse mit der 
Ehrengarde. Anschließend spricht Pastor Arnold Jentsch im 
Gemeindezentrum zu dem Thema: „Die sieben Werke der 

Barmherzigkeit – Jesus mahnt uns zur Liebe zum Nächsten.“ Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen. 

Am nächsten Wochenende, 14./15. November, 
werden nach allen Messen in St. Joseph und in Hl. 
Geist wieder Produkte aus dem fairen Handel 
angeboten. Sie können sich mit Kaffee, Schokolade, 
Honig und Wein versorgen und gleichzeitig den 
Produzenten einen gerechten Preis für ihre Arbeit 
zahlen. Wir haben auch wieder Nikoläuse im 
Bischofsgewand (keine Weihnachtsmänner!) und Schoko-

Adventskalender im Angebot. Nach der 11:30 Uhr Messe gibt es unter dem Turm 
Gelegenheit zu einem Gespräch und zu einer „fairen“ Tasse Kaffee. 

Zum Schmunzeln: 

 

 

 
 
 

Herzliche Einladung 
 
zur Ökumenischen Kirchennacht im Bergmannsdom, der evan-
gelischen Kirche am Katernberger Markt 
 
Freitag, 13. November von 18:00 bis 22:00 Uhr 
 
18:00 – 20:00 Uhr  
Begrüßung und Einleitung 
-> Bibelerzählerin Stefanie Hilgert: 

Magnificat aus Sicht einer Frau 
Musik 
-> Bibelerzähler Hartwig Lux Rauen: 

Magnificat aus Sicht eines Mannes 
Musik 
kulinarische Pause und Möglichkeit der Eigenbeschäftigung 
(Leseecken, Kreativangebote etc.) 
-> Das Magnificat in katholischer Tradition (Bernhard Jakschik) 
Musik 
-> Das Magnificat in evangelischer Tradition (Jens Kölsch-Ricken) 
Musik 
 
- Pause (s.o.) - (ca. 19:30 – 20:00 Uhr) 
 
20:00 bis 22:00 Uhr: Begrüßung 
Teil 1: Chor Cantate  
Zwischenteil: Textbeitrag zum Magnificat  
Teil 2: Orgelspiel 
gegen 21:45 Uhr: geistlicher Abschluss 
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Dritte Orgelliteraturnacht in St. Joseph 
 
Die bereits zur kleinen Tradition gewordenen und sehr gut besuchten 
Orgelliteraturnächte in St. Joseph jähren sich in diesem Jahr zum dritten Mal. 
Nach der „Orgelmärchennacht“ im Jahr 2013 und der „Orgelgruselnacht“ mit 
Texten von Edgar Allen Poe im Jahr 2014 wird es in diesem Jahr eine 
„Orgellachnacht“ geben. 
Dabei werden Texte mit Witz, Ironie, Satire und schwarzem englischen Humor 
zu hören sein. 
Die Geschichten sind von Giovannino Guareschi (Don Camillo und Peppone in 
"Der Rächer" und in "Menschen und Tiere"), Ephraim Kishon ("Eine Reise nach 
Italien"), Hilary McKay ("Pension Seeblick") und Roald Dahl ("William und 
Mary"). 
Zu jeweils einem dieser Texte wird jeweils ein Organist gleichzeitig oder nach 
Abschnitten entweder spontan improvisieren oder passend ausgewählte 
Literatur spielen.  
Auch in diesem Jahr erwarten uns wieder herausragende Organisten, die Ihr 
Können an der Stockmann-Orgel präsentieren werden. Mit dabei sind Christian 
Gerharz, Professor Roland Maria Stangier, Claudius Stevens und Julian 
Szewczyk. 
Begleitet werden die Organisten durch „ihre“ Vorleserin Stefanie Hilgert - bereits 
bekannt als talentierte und engagierte Rezitatorin in den letzten beiden 
Orgelnächten -, durch den sympathischen Vorleser Martin Neuhaus, ebenfalls 
Mitwirkender der letzten Orgelnacht, und durch die neu hinzukommenden 
Vorleser Elke Fleer und Christoph Wertenbroch (Pastor der Pfarrei St. 
Nikolaus). 
Nach jeder Geschichte / Orgelbeitrag wird es eine kurze Pause geben, in der 
Sie sich mit einem für Sie bereitstehenden kleinen Imbiss stärken können. 
Der Termin der "Orgellachnacht" ist am Freitag, 20. November 2015, ab 
19:00 Uhr in der Kirche St. Joseph (Distelbeckhof 166, 45327 Essen-
Katernberg). 
Die Kosten betragen 10,- inkl. Pausenimbiss (Kinder 6,-). 
Karten erhalten Sie bei: 
- Simone Hirsch-Bicker (Tel.: 0201/609 98 98) 
- Helmut Fleer (Tel.: 0201/34 26 13) 
- Gemeindebüro St.Joseph, Joseph-Schüller-Platz 5,Essen(Tel.:0201/436 460) 
- Pfarrbüro St. Nikolaus, Essener Str. 4, Essen (Tel.: 0201/899 160) 
- nach den Wochenendmessen in St. Joseph am 14./15.11.2015 

 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor, denn es erwartet Sie ein 
unterhaltsames Abendprogramm. 

Simone Hirsch-Bicker 
Koordinierende Kirchenmusikerin, 

Pfarrei St. Nikolaus, Essen-Stoppenberg 
 

 

 

Jugendräume werden renoviert 

In den letzten Tagen haben sich bereits zweimal Mitglieder der 
Messdienerleiterrunde in den Jugendräumen getroffen, um die Renovierung zu 
beginnen. Dazu gehört zunächst einmal, dass vieles aufgeräumt werden muss. 
Die Lichtschächte waren voller Laub und Dreck, die Fenster waren so dreckig, 
das man kaum durchschauen konnte und teilweise waren in der Küche noch 
Getränkepackungen, die schon vor drei Jahren abgelaufen waren. Säuberung 
ist also der erste Schritt, um das alte Bistro und die Küche wieder nutzen zu 
können. Natürlich ward das alles auch Geld kosten. Geplant ist das Projekt der 
Raumrenovierung auch beim Jugendforum Zollverein vorzustellen, um 
Zuschüsse vom Stadtbezirk zu erhalten. Hoffen wir, dass bald die Jugendräume 
wieder mit Leben erfüllt werden können. 
 

 


